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Ostern – „Eine neue Hoffnung“ 
 

Wenn ich in diesen Tagen die Nachrichten über die geopolitische Lage in der 

Welt verfolge, erfüllt mich das mit großer Sorge. Ich kann nur hoffen, dass sich 

die Mächtigen der Welt besinnen und in diesen „verrückten“ Zeiten nach 

friedlichen Lösungen streben. 

Im April feiern wir Ostern – die Auferstehung Jesu Christi – und damit die 

Hoffnung auf neues Leben, Erlösung und einen Neuanfang. Vor dem 

Hintergrund der globalen Krisen, die momentan von Konflikten und 

Unsicherheit geprägt sind, erscheint das Osterfest wie ein Hoffnungsschimmer, 

der zeigt, dass selbst inmitten von Dunkelheit und Leid immer die Möglichkeit 

zur Erneuerung und zur Schaffung einer friedlicheren Zukunft besteht. 

Insbesondere in Kriegsgebieten oder in Ländern mit politischen Unruhen wird 

„Hoffnung“ als der Funke gesehen, der Menschen dazu anregt, durchzuhalten. 

Trotz der Herausforderungen, vor denen wir als Gesellschaft stehen, gibt es 

immer die Chance auf einen Neuanfang – sei es in Form von Frieden, 

Versöhnung oder dem Streben nach Gerechtigkeit. 



Die Auferstehung Christi bietet uns nicht nur Hoffnung, sondern ist auch das 

starke Band der Liebe Gottes zu uns Menschen. In einer Zeit, in der viele 

Nationen durch Kriege und politische Spannungen gespalten sind, kann das 

Osterfest ein Impuls für Frieden und Versöhnung sein. Ostern ruft uns dazu auf, 

nicht in der Verzweiflung zu verharren, sondern die Hoffnung auf einen 

positiven Wandel zu bewahren. 

„Eine neue Hoffnung“ könnte das Leitmotiv sein, das das diesjährige Osterfest 

besonders prägt, indem es die Idee von Erneuerung, Versöhnung und Frieden 

inmitten von Krisen und Konflikten betont. Es fordert uns dazu auf, auch in 

schwierigen Zeiten an die Möglichkeit eines Neuanfangs und an eine bessere, 

friedlichere Zukunft zu glauben. 

Für das Wallfahrtsteam 

 

Markus Ende 

Wallfahrtsseelsorger 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 



MARIENWALLFAHRT WERL 
 

Herzlich Willkommen 

Im Monat April 2025 begrüßen wir in Werl besonders die folgenden Gruppen 
und Personen:  
Samstag, 29. März die Erstkommunionkinder aus Brilon zur Erst-

kommunionkinderwallfahrt 
Samstag, 29. März die Fußpilgergruppe aus Sundern  
Dienstag, 1. April Schwester Elisabeth Bäbler OSF aus Wilnsdorf zum 

Achten Antoniusdienstag 
Samstag, 5. April die Erstkommunionkinder aus dem Pastoralen Raum 

Letmathe zur Erstkommunionkinderwallfahrt 
Samstag, 5. April die Wallfahrtsgruppe aus dem Pastoralverbund 

Reckenberg  
Dienstag, 8. April Provinzial Bruder Markus Fuhrmann ofm aus 

München zum Neunten Antoniusdienstag 
Ostermontag, 21. April  den emeritierten Erzbischof von Paderborn, Hans-

Josef Becker 
Sonntag, 27. April die Teilnehmenden der Fahrrad-Wallfahrt 

VELOMaria 
Mittwoch, 30. April die Wallfahrtsgruppe des KAB-Diözesanverbandes 

Paderborn 

sowie alle Besucherinnen und Besucher unseres Wallfahrtsortes. 

Auf Wiedersehen 

Anfang April verlässt Sr. Dayavathy, Schwester der Gemeinschaft „Dienerinnen 
der Armen“ in Indien, Werl und kehrt zurück in ihre Heimat. Sie verabschiedet 
sich mit folgenden Worten: 

Liebe Gemeinde, 

ich heiße Sr. Dayavathy. Ich gehöre zur 
Gemeinschaft der Dienerinnen der Armen. 
Unsere Gründerin ist Sr. Petra Mönnigmann, 
gebürtig aus Oelde. Sie war ein Mitglied der 
Ursulinen-Gemeinschaft aus Werl. Leider hat 
sie nach der Gründung nur 7 Jahre gelebt. Bei 
einem Verkehrsunfall mit vier jungen 
Schwestern ist sie gestorben. 



Ich bin seit 7 Jahren im Ursulinen-Konvent tätig. In Werl habe ich viel erfahren 
über die „Trösterin der Betrübten“ und Schutz und Geborgenheit gefunden. 
Deutschland ist für mich die zweite Heimat geworden. Am 22.04.2025 fliege ich 
endgültig in meine Heimat Indien. 

Aus diesem Anlass möchte ich Ihnen allen danken für Ihre Liebe, Freundschaft 
und finanzielle Unterstützung für mich und meine Gemeinschaft in Indien. Ganz 
besonders danke ich unseren Ursulinenschwestern, Pastor Best, Pastor Haase, 
Pastor Mockenhaupt und allen, die zum Wallfahrtsteam gehören. Im Gebet und 
Gedanken bin ich immer bei Ihnen. Ich bitte um Ihr Gebet für mich und für unsere 
Gemeinschaft. Ein „Vergelt’s Gott“ für alles, was Sie uns Gutes getan haben. 

Auf Wiedersehen, 
Sr. Dayavathy 

Wir danken Sr. Dayavathy sehr herzlich für Ihren Einsatz und Dienst bei uns, 
besonders als Kommunionhelferin in den zahlreichen Gottesdiensten in der 
Wallfahrtsbasilika. Wir wünschen ihr für ihren weiteren Weg sowie für ihren 
Dienst an den Menschen in Indien alles Gute und Gottes reichen Segen. 

Wir verabschieden Sr. Dayavathy im Rahmen des Hochamts am Sonntag, den 
6. April 2025, um 10.00 Uhr in der Wallfahrtsbasilika zu Werl. Im Anschluss sind 
alle herzlich zu einem Empfang in den Pilgersaal eingeladen. Dort ist 
Gelegenheit, sich persönlich zu verabschieden. In der frühen Mittagszeit wird 
ein kleiner Imbiss gereicht. 

Als Nachfolgerin für Sr. Dayavathy wird Ende März Sr. Linsa aus der selbigen 
Gemeinschaft ihren Dienst im Konvent der Ursulinen beginnen. Wir heißen sie 
schon jetzt herzlich willkommen und wünschen ihr einen guten Start hier in 
Werl. 

Stellenausschreibung Assistenz in der Marienwallfahrt 

Das Erzbistum Paderborn sucht für die Marienwallfahrt Werl eine Assistenz 
(m/w/d). Die unbefristete Anstellung streben wir zum 01.07.2025 mit einer 
wöchentlichen Arbeitszeit von 19,5 Stunden an. Die Stelle ist bewertet nach EG 
6 KAVO. 

Ihre Aufgaben: 

- Koordinieren und Nachhalten von Terminen/Aufträgen sowie Bearbeiten 
von Postein- und Postausgängen 

- Mitwirken an der verwaltungsmäßigen Organisation von Veranstaltungen 
und Aktionen des Wallfahrtszentrums Werl 

- Führen der Kasse in nicht unerheblichem Umfang mit Rechnungsabschluss 
und Zahlungsverkehr 



- Vor- und Nachbereiten von Konferenzen und Besprechungen sowie 
Erledigen von Schreibarbeiten 

- Prüfen der Eingangsrechnungen auf sachliche und rechnerische 
Richtigkeit  

Ihr Profil: 

- Sie verfügen über eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
- Sie bringen Kenntnisse und Erfahrungen aus dem Sekretariats- und 

Buchhaltungsbereich mit 
- Ihre engagierte Arbeitsweise ist geprägt von Organisations-, 

Kommunikations- und Kontaktfähigkeit sowie ein sicheres und höfliches 
Auftreten 

- Sie bringen eine positive Grundhaltung und Offenheit gegenüber der 
Botschaft des Evangeliums mit und können sich mit den Zielen und 
Werten der katholischen Kirche identifizieren 

Wir bieten Ihnen: 

- Ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet 
mit großen Gestaltungsmöglichkeiten 

- Eine gelebte, familienbewusste und Audit-zertifizierte Personalpolitik zur 
besseren Vereinbarkeit von Beruf und Familie in allen Phasen der 
Sorgearbeit 

- Ein gutes System an Unterstützung, Beratung und Fortbildung 
- Eine Vergütung und soziale Leistungen nach den Bestimmungen der KAVO 

sowie eine überwiegend durch den Arbeitgeber finanzierte betriebliche 
Altersvorsorge (KZVK) 

- Einen unbefristeten Arbeitsvertrag inkl. 30 Tage Urlaub sowie zwei 
arbeitsfreie Tage an Heiligabend und Silvester 

- Vergünstigungen über die ökumenische Einkaufsplattform der 
Wirtschaftsgesellschaft der Kirche WGKD und SportNavi (Eigenanteil von 
nur 29 €/Monat) 

- Attraktive Leasingangebote sowohl für Fahrräder und E-Bikes als auch für 
Autos 

- Ein vom Arbeitgeber bezuschusstes Jobticket (bis zu 30%) für Bus und 
Bahn 

- Die Freistellung an 3 Arbeitstagen pro Jahr zur Teilnahme an Exerzitien 
- Und vieles mehr 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte bis zum 
24.04.2025. 

Bewerbungen von Menschen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt. 



Bei Fragen steht Ihnen Herr Marko Oevel unter der Telefonnummer 05251 – 125 
1324 gerne zur Verfügung. 

Bewerbungen an: 

Erzbischöfliches Generalvikariat - Bereich Personal und Verwaltung 

Domplatz 3, 33098 Paderborn 

HEILIGES JAHR UND WALLAHRTSZEIT 2025 –  
Pilger der Hoffnung 

In einem im „Christ in der Gegenwart“ 
veröffentlichten Interview mit der Klimaaktivistin 
Luisa Neubauer hat die Protestantin den christlichen 
Glauben für sich als Ressource der Hoffnung 
beschrieben. Sie sagt: „Für mich ist Hoffnung nicht die 
Garantie, dass alles gut wird. Das wäre naiver 
Optimismus. Hoffnung ist für mich das Versprechen, 
das wir der Welt geben, auch dann nach Licht zu 
suchen, wenn es dunkel wird.“ 

Eine nachdenklich machende Konkretisierung des Leitwortes des Heiligen 
Jahres und der Wallfahrtszeit: Sich mitten in der Dunkelheit, in Fragen und 
Zweifeln gemeinsam auf den Weg zu machen, das Licht zu suchen.  

Vielleicht gibt es Gelegenheiten, uns von diesen „Such-Wegen“, von „Licht-
Blicken“ zu erzählen und so, wie es unser Erzbischof in seinem Hirtenbrief im 
Advent geschrieben hat, zu einer „Erzählgemeinschaft der Hoffnung“ zu 
werden. 

Heilige Pforte 

Im außerordentlichen Heiligen Jahr der Barmherzigkeit 2016 hatte Papst 
Franziskus verfügt, dass neben den Heiligen Pforten der päpstlichen Basiliken in 
Rom in der ganzen Welt solche Heiligen Pforten geöffnet werden sollten. Neben 
dem Dom in Paderborn geschah das in unserem Bistum auch in unserer 
Wallfahrtsbasilika. Und auch, wenn es diese Möglichkeit im aktuellen Heiligen 
Jahr so nicht gibt, ist die Heilige Pforte sicherlich nach wie vor ein starkes Symbol 
für Neuanfang und Hoffnung, für Offenheit und Pilgern, für Barmherzigkeit und 
Liebe. 

Um die Heilige Pforte zur Eröffnung der Wallfahrtszeit entsprechend 
herzurichten, bedarf es einiger notwendiger Renovierungsarbeiten an der 
Heiligen Pforte selbst, an der damit verbundenen Eingangstür zum 



Kreuzwegplatz und auf dem Gelände vor der Heiligen Pforte (Beseitigung von 
Stolperfallen). Die Arbeiten werden in diesen Wochen ausgeführt, damit zur 
Eröffnung der Wallfahrt am 1. Mai alles hergerichtet ist und die Heilige Pforte 
„in neuem Glanz erstrahlen“ kann. Zwischenzeitlich kann es zu kurzzeitigen 
Schließungen dieses Eingangs kommen; dann ist ein barrierefreier Zugang zur 
Basilika über die Klosterstraße oder über den Garten gewährleistet. 

Fahrrad-Wallfahrt „VELO MARIA“ 

Am Sonntag, dem 27. April 2025, sind alle 
Fahrradfahrerinnen und –fahrer zur diesjährigen 
Fahrrad-Wallfahrt „VELO MARIA“ eingeladen. Um 
10.00 Uhr feiern wir das Hochamt in der 
Wallfahrtsbasilika. Anschließend ist um 11.00 Uhr eine 
kurze Andacht auf dem Kreuzwegplatz mit 

anschließender Segnung aller Radfahrerinnen und -fahrer und deren Räder. Der 
persönliche Segen kann auch danach bis einschließlich 17.00 Uhr auf dem 
Kreuzwegplatz empfangen werden. An diesem Tag werden die neuen 
Segensplaketten für das Jahr 2025 verteilt.  

Eröffnung der Wallfahrtszeit 2025 

Am Donnerstag, dem 1. Mai 2025, eröffnen wir die Wallfahrtszeit 2025 mit 
dem Bischof von Hildesheim, Dr. Heiner Wilmer SCJ. Das Pontifikalamt mit 
Entzünden der neuen Wallfahrtskerze feiern wir um 10.00 Uhr. Schon jetzt 
laden wir Sie dazu herzlich ein. 

Der Flyer zur diesjährigen Wallfahrtszeit mit allen Terminen und Infos liegt ab 
sofort zur Mitnahme im Schriftenstand und im Pilgerbüro aus! 

FASTEN- UND OSTERZEIT 2025 
 

Frühschichten in der Fastenzeit 

Unter dem Leitwort des Heiligen Jahres, „Pilger der Hoffnung“, haben wir in 
der Fastenzeit zu drei Frühschichten eingeladen. Mit den drei Schritten 
Aufbrechen – Innehalten – Weitergehen gehen wir einen Pilgerweg der 
Hoffnung durch die Fastenzeit und bieten dazu Impulse.  

Zur dritten Frühschicht treffen wir uns Samstag, 5. April um 7.00 Uhr im 
Oratorium/Meditationsraum in der I. Etage des Pilgerklosters: 

Weitergehen – Frühschicht als Eucharistiefeier 



Im Anschluss frühstücken wir gemeinsam im Pilgersaal! 

Kreuzwegandachten 

Die Kreuzwegandachten sind in der Fastenzeit freitags um 18.00 Uhr in der 
Wallfahrtsbasilika (außer am 1. Freitag im Monat); am Ende jeder Andacht wird 
der Segen mit der Kreuzreliquie gespendet.  

Osterkerzen 
 

Osterkerzen sind ab dem 4. Fastensonntag (30.03.2025) in der Basilika und im 
Pilgerbüro erhältlich. 

Feier der Kar- und Ostertage 2025 
 
 
 
 
 
 
 

Palmsonntag, 13. April 2025 
07.00  Hl. Messe mit Palmweihe 
08.30  Hl. Messe mit Palmweihe 
10.00 Hochamt mit Palmweihe auf dem Vorplatz der Wallfahrtsbasilika 

und Palmprozession ins Gotteshaus 
11.00  Stille Anbetung in der Krypta (bis 18.00 Uhr) 
18.00  Bußgottesdienst zur Vorbereitung auf das Osterfest 

Gründonnerstag 17. April 2025 
09.00  Beichtgelegenheit (bis 12.00 Uhr) 
15.00  Beichtgelegenheit (bis 17.30 Uhr) 
18.00  Hl. Messe vom Letzten Abendmahl 
19.30  Ölbergstunde am Antonius-Altar  

Das Pilgerbüro schließt um 17.30 Uhr! 

Karfreitag, 18. April 2025 
08.30 Kreuzweggebet der Kolpingfamilie Werl auf dem Kreuzwegplatz 
09.00  Beichtgelegenheit (bis 12.00 Uhr) 
10.00  Kreuzweggebet auf dem Kreuzwegplatz 
15.00  Karfreitagsliturgie 
16.00  Beichtgelegenheit (bis 18.00 Uhr) 
 



Karsamstag, 19. April 2025 
09.00  Beichtgelegenheit (bis 12.00 Uhr) 
15.00  Beichtgelegenheit (bis 18.00 Uhr) 
21.00 Osternachtfeier, anschließend Agape-Feier auf dem Vorplatz  

Ostersonntag, 20. April 2025 
07.00  Osterhochamt 
08.30  Osterhochamt 
10.00  Osterhochamt 
11.00  Stille Anbetung in der Krypta (bis 18.00 Uhr) 
18.00  Ostervesper 

Ostermontag, 21. April 2025 
07.00  Osterhochamt 
08.30  Osterhochamt 
10.00 Pontifikalamt mit Erzbischof em. Hans-Josef Becker, Paderborn 
 anschl. Segnung des neuen Meditationsraums im Pilgerkloster              
11.00  Stille Anbetung in der Krypta (bis 18.00 Uhr) 
18.00  Osterandacht 

Osteroktav von Dienstag, 22. April, bis Samstag, 26. April 2025   
09.00  Beichtgelegenheit (bis 12.00 Uhr) 
10.00  Osterhochamt 
15.00  Beichtgelegenheit (bis 18.00 Uhr) 

Weißer Sonntag – Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit, 27. April 2024 
07.00  Hl. Messe 
08.30  Hl. Messe 
10.00  Wallfahrtshochamt mit anschl. Fahrradsegnung 
11.00  Stille Anbetung in der Krypta (bis 18.00 Uhr) 
18.00  Ostervesper 

BESONDERE TERMINE 
 

325. Antonius-Dienstage 2025 

325 Jahre Antonius-Dienstage in der Wallfahrtsstadt Werl – das ist wahrhaftig 
eine lange Tradition. Im Jahre 1701 wurden sie durch die Kapuziner auf Bitten 
des damaligen Stadtrates eingeführt. In diesem Jubiläumsjahr, in dem wir auch 
auf 800 Jahre Sonnengesang des hl. Franziskus schauen und schon einen Blick 
werfen dürfen auf seinen 800sten Todestag im Jahr 2026, stehen die Antonius-
Dienstage unter dem Leitwort „FRANZISKANISCH GLAUBEN - LEBEN – 
HANDELN“! 



Zu den letzten beiden Antonius-Dienstagen am 1. und 8. April haben wir 
Schwester Elisabeth Bäbler OSF von der Eremitage Franziskus in Wilnsdorf und 
Provinzial Bruder Markus Fuhrmann ofm aus München zu Gast.  

Wir freuen uns, Sie zu den 325. Antonius-Dienstagen, die auch als „kleine 
Wallfahrtszeit“ bezeichnet werden, willkommen zu heißen. 

Soweit es möglich ist, werden in gewohnter Weise die Predigten zur 
persönlichen Lektüre im Schriftenstand ausliegen und auf unserer Homeage 
veröffentlicht. 

Pastoraler Raum Werl: 2. Meilenstein-Veranstaltung 

Auf dem Weg zur Erstellung einer 
Pastoralvereinbarung lädt der Pastorale Raum 
Werl alle Interessierten zu einer weiteren 
Meilensteinveranstaltung am 5. April von 9.00 
– 15.00 Uhr in das Franziskusforum nach 
Wickede ein. Es geht darum, die Ergebnisse 
der bei den Wegmarken-Treffen bearbeiteten 
Themen vorzustellen und pastorale 
Schwerpunkte für die zukünftige Arbeit im 
Pastoralen Raum gemeinsam 
zu entwickeln. Dazu gehören 

unter anderem auch ein missionarischer und ein diakonischer 
Schwerpunkt. Der Pastorale Raum bittet zur besseren Planung 
um Anmeldung über nebenstehenden QR-Code!  

GOTTESDIENSTE  
in der Wallfahrtsbasilika im März/April 2025 

Unsere Wallfahrtsbasilika ist außerhalb der Wallfahrtszeit in den Monaten November 
bis April an den Sonn- und Feiertagen von 6.30 Uhr bis 18.30 Uhr (nach der Vesper 
bzw. Andacht) sowie an den Werktagen von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 

Die Abkürzungen der folgenden Gottesdienstordnung bedeuten: ua = Ursula 
Altehenger / gb = Gerhard Best / beh = Bernd Haase / moc = Stephan Mockenhaupt / 
me = Markus Ende / pvg = Pater Vincent Grunwald OSB 

Samstag, 29. März                                            Samstag der 3. Woche der Fastenzeit  

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (gb) als Jahresgedächtnis für + Pastor i.R. Willi Bußmann (+ 

2022) / + Annelie Müser / + Agathe Meier 
11.00 Begrüßungsandacht für die Erstkommunionkinder aus Brilon (ua) 



15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
15.00 Abschlussandacht für die Erstkommunionkinder aus Brilon (ua)  

Sonntag, 30. März                                              VIERTER FASTENSONNTAG - LAETARE 

07.00 Heilige Messe (moc) für die Leb. u. ++ der Fam. Scholz u. Hermsen / + Inge Jost 
/ + Wilma u. Bruno Feldheim 

08.30 Heilige Messe (moc) für die + Else Wulf / + Gerhard Moschny / + Lothar 
Schimarowski  

10.00 Hochamt (gb; Predigt: moc) für die + Marianne Rienhoff / Leb. u. ++ der Fam. 
Steinkötter / + Friedrich Schulte / ++ Gertrud u. Konstantin Sandler / + Christa 
Busch / + Norbert Kortmann / + Eberhard Pieper / + Johanna u. Gabi Pieper / 
+ Friedel Grümme / + Johanna Brinkmann / + Fritz Lenze / um Gesundheit u. 
Gottes Segen 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
18.00 Vesper mit Aussetzung und Sakramentalem Segen (gb) 

Montag, 31. März                                              Montag der 4. Woche der Fastenzeit  

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (gb) 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 

Dienstag, 1. April  

ACHTER ANTONIUSDIENSTAG: 
„Wie eine Mutter“ – weibliche Aspekte der franziskanischen Spiritualität  

Schwester Elisabeth Bäbler OSF, Wilnsdorf 

08.30 Ökum. Begrüßungsgottesdienst für die neuen Mitarbeitenden des Kath. 
Hospitalverbunds Hellweg gGmbH (moc) 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Festhochamt zu Ehren des Hl. Antonius von Padua mit Aussetzung und 

Sakramentalem Segen (gb; Antonius-Predigt: Sr. Elisabeth Bäbler OSF, 
Wilnsdorf) als Jahresgedächtnis für die + Maria Fischer / + Hermann Stiene / + 
Brigitta Dressler / ++ Eheleute Karl u. Annemarie Stute / + Caroline Senger / + 
Elisabeth Hartwig / ++ Eheleute Georg und Dorothea Wolf / + Joachim, 
Thomas, Albert u. Maria Skolik / + Maria Stemann / ++ Wilhelm u. Marianne 
Siepmann / + Josef Stratmann / + Anneliese Struwe / + Hildegard Kreuzer 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
18.00 Hl. Messe zu Ehren des Hl. Antonius von Padua mit Predigt (gb; Antonius-

Predigt: Sr. Elisabeth Bäbler OSF, Wilnsdorf) 

Mittwoch, 2. April                                               Mittwoch der 4. Woche der Fastenzeit 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Hl. Messe (moc) für den + Pater Ralf Preker / + Josef Passon / Leb. u. ++ der 

Fam. Passon, Matyschok u. Widera / + Johannes Steiniger / + Luise 
Grundmann / ++ Meinolf u. Johannes Niggemeyer 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
 



Donnerstag, 3. April                                   Donnerstag der 4. Woche der Fastenzeit  

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Heilige Messe (moc) für den + Richard Bartel / + Karl Fischer / Elisabeth u. 

Walter Peters 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 

Freitag, 4. April                                                    Freitag der 4. Woche der Fastenzeit  

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Hochamt als Dankgottesdienst zur Goldenen Hochzeit der Eheleute Meinelt 

mit Aussetzung und Sakramentalem Segen (gb) in den Anliegen des Heiligen 
Vaters u. des Erzbischofs / + Edeltraud Scholz / ++ Adele Lochowitz, 
Geschwister u. Eltern / + Sr. Maria Regina Rinke / ++ Elisabeth u. Josef Pawletta 
/ ++ Gerda Pazulla, Geschwister u. Eltern / ++ Sylvester u. Herbert Cebulla u. 
Großeltern / ++ der Fam. Schliska / ++ Regina u. Jan Ostrowski / + Friedel 
Koerdt / + Franz Arndt / + Christa Burkötter / + Georg Jaszczyk / ++ Eheleute 
Heinz und Klara Harling / ++ Franz u. Wilma Junker / ++ Eltern Helena u. Rudolf 
u. ++ Söhne Jan u. Henryk / + Christa Nottelmann 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta) (gb) 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
18.00 Taizégebet   

Samstag, 5. April                                               Samstag der 4. Woche der Fastenzeit 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (gb) als 1. Jahresgedächtnis für + Bruno Raffenberg / als 

Jahresgedächtnis für + Ferdinand Sponnier / ++ Eheleute Hermann u. Rosa 
Messer / + Helene Koschek / + Martina Düllmann / ++ Eheleute Klemens 
Becker / + Uli Valentin 

12.00 Begrüßungsandacht für die Erstkommunionkinder des Pastoralen Raumes 
Letmathe (me) 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
15.00 Abschlussandacht für die Erstkommunionkinder des Pastoralen Raumes 

Letmathe (me)  
16.00 Begrüßungsandacht für die Wallfahrtsgruppe des Pastoralverbundes 

Reckenberg   
18.00 Wallfahrtsmesse der Wallfahrtsgruppe des Pastoralverbundes Reckenberg   
              mit Pfarrdechant Edeler  

Sonntag, 6. April                                                                  FÜNFTER FASTENSONNTAG 

07.00 Heilige Messe (beh) für den + Alfred Berner / + Willi Bücker 
08.30 Heilige Messe (moc; Predigt: beh) für den + Ignaz Blazik / Leb. u. ++ der Fam. 

Blome / + Dieter Krengel / + Margret Götte / Leb. u ++ der Fam. Schumacher 
u. Bienholt / + Doris Wächter 

10.00 Hochamt (beh) als Dankgottesdienst zur Goldenen Hochzeit der Eheleute 
Grandel und zur Verabschiedung von Schwester Dayavathy / für den + Priester 
des Erzbistums Paderborn Pfarrer i.R. Günter Keine (+ 15. Februar 2025) / und 
für die + Gemeindereferentin i.R. Elisabeth Maria Theresia Jürgens (+ am 14. 



März 2025) / +Pater Érico Renz ofm (+ am 19. März 2025 in Rio Brilhante, 
Brasilien) / Pater Alexander Weissenberger ofm (+ am 20. März 2025 in Fulda) 
/ als 1. Jahresgedächtnis für + Annemarie Müller / als Jahresgedächtnis für den 
+ Bernhard Schaaf / als Jahresgedächtnis für + Pfarrer i.R. Alfons Dicke (+ 2000) 
u. seine + Schwester Gertrud / als Jahresgedächtnis für + Wilhelm Gräbe / Leb 
u. ++ der Fam. Grandel / Leb. u. ++ der Fam. Alfons Schenke / + Markus 
Schlücking / + Marianne Rienhoff / + Josef Blome / ++ Ruth Obertrifter u. Erika 
Cloer / + Bernhard Hellmich / + Theo Basse / Leb. u. ++ der Fam. Beine u. 
Schröter / Leb. u. ++ der Fam. Ferdi Vieler / + Elisabeth Lipa / + Marita Hamann 
/ + Hermann Josef Müller / + Schwester Maria Gonzagis Bußwoller / ++ 
Mauritzer Franziskanerinnen / Leb. u. ++ der Fam. Gräbe u. Kintscher / ++ 
Gerhard u. Magdalena Becker / + Ingeborg Plümpe-Heershof / + Karl Mimberg 
/ + Alfons Kortmann / ++ der Fam. Josef Preker / + Mathilde Köster / + Josef 
Trompeter / ++ Marianne u. Heinrich Ostermann / Leb. u. ++ der Fam. 
Ernstberger u. Wagner / + Margarethe Schramm / + Gertrud Geveler / + Josefa 
Biekmann / + Gottfried Fickermann / + Katharina Frieda Ross / + Hans Josef 
Pieper / + Maria Rammelmann / + Gundi Schäfer-Stratmann 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
18.00 Sakramentsandacht mit Aussetzung und Sakramentalem Segen (gb) 

Montag, 7. April                                                 Montag der 5. Woche der Fastenzeit  

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (gb) für den + Adolf Helmig /+ Edith Theine / + Fritz Lenze 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 

Dienstag, 8. April  

NEUNTER ANTONIUSDIENSTAG: 
„Suchst Du Gott, dann suche ihn unten!“ – Franziskanisch leben heute 

Provinzial Bruder Markus Fuhrmann ofm, München 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Festhochamt zum Abschluss der Antonius-Dienstage mit Aussetzung, 

Sakramentsprozession, TeDEUM und Sakramentalem Segen (Bruder Markus 
Fuhrmann ofm, beh, gb) für den + Domkapitular Christof May / + Brigitta 
Dressler / Leb. u. ++ der Fam. Messer u. Angehörige / + Hildegard Schmerge / 
+ Günter Golka / + Willi Jürgens / ++ Elisabeth u. Christoph Kühlmann 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
18.00 Hl. Messe zum Abschluss der Antonius-Dienstage mit Predigt (Provinzial Br. 

Markus Fuhrmann ofm, beh, gb)  

Mittwoch, 9. April                                          Mittwoch der 5. Woche der Fastenzeit  

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Hl. Messe (gb) für die + Roswitha Hüwel / + Pfarrer Josef Rösner / + Bernd 

Degen / + Andreas Heyna / + Wilhelm Jürgens / Leb. u. ++ der Fam. Tietz u. 
vom Hofe 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 



Donnerstag, 10. April                                 Donnerstag der 5. Woche der Fastenzeit  

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (gb) 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 

Freitag, 11. April                                                 Freitag der 5. Woche der Fastenzeit  

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (beh) in den Anliegen des Heiligen Vaters u. des Erzbischofs / 

++ Eheleute Wilhelm und Adele Holthoff / + Heinz Haase und Leb. und ++ der 
Familie / Leb. u. ++ der Fam. Storp u. Overbeck / + Helga Storp 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
18.00 Kreuzwegandacht mit anschl. Segen mit der Kreuzreliquie (beh) 

Samstag, 12. April                                            Samstag der 5. Woche der Fastenzeit  

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Heilige Messe (pvg) als 1. Jahresgedächtnis für + Pfarrer Hubertus Rath /              

+ Walburga Heymann / + Hans Wittkamp / + Ernst Prünte / + Maria Blome /         
+ Edith Theine / + Thea Ilskens 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 

Sonntag, 13. April     PALMSONNTAG 
                                     Feier des Einzugs unseres Herrn Jesus Christus in Jerusalem  

07.00 Heilige Messe mit Palmweihe (gb) für die + Inge Jost / + Hannelore 
Kreutzberger 

08.30 Heilige Messe mit Palmweihe (moc) für die + Wazlawa Blazik / + Christel 
Humpert / + Klara Baukmann 

10.00 Hochamt mit Palmweihe und Palmprozession (beh) als 5. Jahresgedächtnis 
für + Gerda Plümpe / + Pastor Klaus Bühnen / ++ Eheleute Franz u. Hedwig 
Schäfer / + Josefa Bügler / + Marianne Rienhoff / + Brigitte Milsch / Leb. u. ++ 
der Fam. Wydra, Klisz u. Kokot / ++ Anselma, Antoni u. Josef Hadamik / ++ 
Eltern Marianne u. Peter Borowski u. Geschwister / ++ Eltern Getrude u. Erich 
Borowski u. Geschwister / + Heinz Presting / + Ginter Winkler / + Josefa 
Biegmann / ++ Eheleute Josef u. Theresia Mundry u. Horst Dohle / + Johanna 
Brinkmann / ++ Hedwig u. Anton Hering / + Franz-Josef Joller / für einen 
Kranken 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta) (beh) 
15.30 (ggf.) Tauffeier (moc) 
18.00 Bußgottesdienst (beh) 

Montag, 14. April                                                                          Montag der Karwoche 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe als Dankgottesdienst zur Goldenen Hochzeit des Ehepaares 

Lübke-Hennecke aus Langscheid (gb) als Jahresgedächtnis für + Pfarrer i.R. 
Josef Dohmann (+ 2019) / + Johannes Kuhlmann / Leb. u. ++ der Fam. Lübke 
u. Hennecke / + Günther Schmitz / + Wilhelm Schmidt / + Barbara Zelazny 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 



Dienstag, 15. April                                                                       Dienstag der Karwoche 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Heilige Messe (pvg) als 1. Jahresgedächtnis für + Jürgen Thormählen / + 

Johanna Geveler / + Louise Almes / ++ Erna u. Hans Wilmes / + Maria Schäffer 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 

Mittwoch, 16. April                                                                 Mittwoch der Karwoche  

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
10.00 Hl. Messe (moc) als Jahresgedächtnis für + Peter Mozigemba / Leb. u. ++ der 

Fam. Hubert Pieper / + Gerda Pazulla / + Sophia Grehl / + Elisabeth Lipa /  + 
Josefine Linke 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 

Donnerstag, 17. April                                                                     GRÜNDONNERSTAG  
                       Gedächtnis des Letzten Abendmahles unseres Herrn Jesus Christus  

 09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
15.00 Beichtgelegenheit bis 17.30 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
18.00 Heilige Messe vom Letzten Abendmahl (beh) für den + Pater Reinhard 

Kellerhoff ofm / + Pater Ralf Preker / + Gertrud Heidelmann / + Erika Sattler / 
+ Kurt Trilling / / ++ Eltern Helena u. Rudolf u. ++ Söhne Jan u. Henryk 

19.00 Ölbergstunde am Antonius-Altar (beh)         

Freitag, 18. April                                                                                          KARFREITAG 
               Gedächtnis des Leidens und Sterbens unseres Herrn Jesus Christus 

08.30 Kreuzweggebet der Kolpingfamilie Werl auf dem Kreuzwegplatz  
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (beh) 
10.00 Kreuzweggebet auf dem Kreuzwegplatz (moc) 
15.00 Die Feier vom Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus Christus (beh) 
16.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (moc) 

Samstag, 19. April                                                                                       KARSAMSTAG 

                                                         Tag der Grabesruhe unseres Herrn Jesus Christus 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
21.00 Die Feier der Osternacht (beh) für + Sigrid Flockert / + Maria Labus / ++ 

Johannes u. Johanette Heckmann / + Werner Rüfenauer / + Klaus Gemballa / 
+ Inge Buschhorn / ++ Josefina Lenze u. Maria Diederichs / ++ Eheleute Maria 
u. Engelbert Schäffer / + Hedwig Kersting / + Franz u. Elli Blöink / Leb. und ++ 
der Familien Haase und Assmann  

Sonntag, 20. April                                                                                    OSTERSONNTAG                   

                                                                  HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 

07.00 Heilige Messe (gb) für ++ Priester Georg Wagener, Heribert Ferber u. Michael 
Kleineidam / + Pfarrer i.R. Heinz-Josef Hartmann / + Pfarrer i.R. Artur Agethen 
/ ++ Verwandte, Mitbrüder, Freunde u. Wohltäter 

08.30 Heilige Messe (beh) für die ++ Patres Ralf Preker ofm, Ulrich Dünschede ofm 
u. Reinhard Kellerhoff ofm / + Bruder Fridolin Harde ofm / ++ Kapuziner u. 



Franziskaner, die in Werl tätig waren / + Margret Kötte / Leb. u. ++ der Fam. 
Familie Buchwald 

10.00 Osterhochamt (moc) für die ++ Werl - Walfahrerinnen u. – Wallfahrer /  + 
Pfarrer Josef Scholle / Leb. u. ++ der Fam. Alfons Schenke / + Markus 
Schlücking / + Barbara Weleda / + Ulrike Artmann / + Marianne Rienhoff / + 
Margarethe Schulze zur Wiesch / Leb. u. ++ der Fam. Bußmann u. Siethoff / r 
/ + Franz-Josef Rammelmann / Leb. u. ++ der Fam. Himmerich, Fischer, u. 
Sievers / + Margrit Himmerich / + Heinz Stemann / Leb u. ++ der Fam. Schulte-
Hänsch / + Anne Haubs / + Franz-Josef Berlin / + Rudi Kaiser / ++ Eltern u. 
Geschwister / + Bettina Preker 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
12.00 Hl. Messe in italienischer Sprache   
18.00 Ostervesper mit Aussetzung, TeDEUM und Sakramentalem Segen (beh) 

Montag, 21. April                                                                                     OSTERMONTAG 

07.00 Hl. Messe (beh) für die + Hildegard Berlinghoff  
08.30 Hl. Messe (gb) für die ++ Herbert u. Annelise Kampschulte / Leb. u. ++ der Fam. 

Haarhoff u. Diers / Leb. u. ++ der Fam. Buschulte u. Drewer / Leb. u. ++ der 
Fam. Müller u. Sudahl / Leb. u. ++ der Fam. Schulte u. Hänsch 

10.00 Pontifikalamt mit Erzbischof em. Hans-Josef Becker, Paderborn; anschl. 
Segnung des neuen Meditationsraums im Pilgerkloster als Jahresgedächtnis 
für + Pfarrer i.R. Heinrich Schreckenberg / + Edith Ende / ++ Eheleute Elisabeth 
und Josef Deitelhoff / + Gerda Schmidt / Leb. u. ++ der Fam. Maiwald, 
Stoltmann u. Lauenroth / + Heinrich Kramps / + Katharina Frieda Ross /                  
+ Margrit Himmerich / + Maria Theine 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta) (beh) 
18.00 Sakramentsandacht mit Aussetzung und Sakramentalem Segen (gb) 

Dienstag, 22. April                                                                  Dienstag der Osteroktav  

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Hochamt (pvg) als Jahresgedächtnis für + Pfarrer Gisbert Schickentanz (+ 

2002) / als Jahresgedächtnis für + JVA-Pfarrer i.R. Ernst Lauven (+ 2022) 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 

Mittwoch, 23. April                                                               Mittwoch der Osteroktav  

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
10.00 Hochamt (beh) für die + Ruth Schwalb 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 

Donnerstag, 24. April                                                        Donnerstag der Osteroktav  

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
10.00 Hochamt (beh) für die + Ulrike Artmann / Leb. u. ++ der Fam. Josef Gierse / 

Leb. u. ++ der Fam. Windgen, Eckert u. Brinkschulte / + Prälat Prof. Dr. Werner 
Arens / ++ Eheleute Cecilio u. Crescencia Castillo u. Tochter Aurora 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
 



Freitag, 25. April                                                                         Freitag der Osteroktav  

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
10.00 Hochamt (beh) in den Anliegen des Heiligen Vaters u. des Erzbischofs / ++ 

Heinz Schumacher u. Peter Gerlach / + Maria Middelhoff 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 

Samstag, 26. April                                                                  Samstag der Osteroktav  

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Hochamt (gb) als Jahresgedächtnis für + Pfarrer i.R. Günther Böhmer (+2019) 

/ + Otto Lauf / + Cäcilia Brinkmann / + Johannes Diercks / + Helga Gerold 
14.00 Heilige Messe in der Krypta zum 6-Wochen Gedächtnis + Eva Maria Saurbier 

(Pastor Martin Saurbier)  
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 

Sonntag, 27. April                                    2. Sonntag der Osterzeit - Weißer Sonntag 

                                                         Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit 

07.00 Heilige Messe (pvg) + Antonie Dittmann 
08.30 Heilige Messe (gb; Predigt: pvg) 
10.00 Wallfahrtshochamt zur Fahrradwallfahrt VELOMaria mit anschl. Segnung der 

Radfahrerinnen und -fahrer sowie ihrer Fahrräder (beh) als 
Sechswochengedächtnis für + Katharina Frieda Ross / ++ der Fam. Baus u. 
Machon / + Friedel Bremkes / + Josefa Biekmann / Leb. u. ++ der Fam. Guthoff 
/ zum Dank 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
11.00 bis 17.00 Uhr: Einzelsegnung der Radfahrerinnen u. - fahrer sowie ihrer 

Fahrräder auf dem Kreuzwegplatz anl. der Fahrradwallfahrt VELOMaria 
18.00 Vesper mit Aussetzung und Sakramentalem Segen (gb) 

Montag, 28. April                                                                 Montag der 2. Osterwoche 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (gb) 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 

Dienstag, 29. April                                                               HL. KATHARINA VON SIENA 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Heilige Messe (pvg) als 1. Jahresgedächtnis für die + Walburga Schulze / + 

Eberhard Schmidt / + Karl-Wilhelm Steinweger / + Maria Schröer / Leb. u. ++ 
der Fam. Schröer u. Schulze 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 

Mittwoch, 30. April                                                          Mittwoch der 2. Osterwoche 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
10.00 Hl. Messe (beh) für die ++ Hermann u. Thea Kaiser 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
15.00 Wallfahrtsmesse des KAB-Diözesanverbandes Paderborn (Diözesanpräses 

Pastor Jürgen Wiesner, Diakon Martin Güttner)  
 



Gebetsanliegen von Papst Franziskus im Monat April 2025 

FÜR DEN GEBRAUCH DER NEUEN TECHNOLOGIEN - Beten wir, dass der 
Gebrauch der neuen Technologien nicht die menschlichen Beziehungen 
ersetzt, die Würde der Personen respektiert und hilft, uns den Krisen unserer 
Zeit zu stellen. 

Kollekten  
 

Im Monat April 2025 sind die Kollekten bestimmt für …. 

... die Fastenaktion MISEREOR am Sonntag, dem 06. April 2025, 

... die Christen im Heiligen Land am Palmsonntag, dem 13. April 2025.  

Alle weiteren Kollekten unterstützen die Marienwallfahrt Werl.  

WALLFAHRTSBASILIKA 
 

 

Taizégebet 
 

Das nächste Taizégebet findet am Freitag, 4. April 2025, um 18.00 Uhr in der Basilika 
statt. 

Tauffeiern 

Taufsonntag in der Wallfahrtsbasilika ist am 2. Sonntag im Monat um 15.30 
Uhr. Darüber hinaus ist es auch möglich, an den Sonn- und Feiertagen während 
der hl. Messe am Vormittag in der Basilika zu taufen. 

Für eine Tauffeier sind bis zu vier Anmeldungen möglich. Sollte diese Zahl einmal 
überschritten werden, wird eine zusätzliche Feier angeboten. Terminanfragen 
erfolgen im Pilgerbüro und die offizielle Anmeldung im Pfarrbüro der Propstei. 

Taufsonntage in 2025: 13.04.2025 / 11.05.2025 / 08.06.2025 / 13.07.2025 / 
10.08.2025 / 14.09.2025 / 12.10.2025 / 09.11.2025 / 14.12.2025 

 

 

 

 

 

 

 



Baumaßnahmen und Neugestaltung Meditationsraum 
 

Wie in den letzten Wochen zu sehen war und auch 
schon berichtet wurde, sind die Arbeiten zur 
Bestandssicherung und Substanzerhaltung an den 
Dächern unserer beiden Kirchen und an den Türmen 
der Basilika zunächst beendet worden. Schäden 
wurden ausgebessert und notwendige Reparaturen 
ausgeführt. Zum Abschluss dieser Arbeiten kommt 
das renovierte Turmkreuz des Dachreiters in diesen 
Tagen wieder an seinen Platz – zuvor war es für einige 
Tage in der Basilika aus der Nähe zu sehen. Neu 
hergerichtet wurden auch die Beete auf dem 
Kreuzwegplatz. 

Auch die Umgestaltung des ehemaligen Oratoriums 
(der Hauskapelle der Franziskaner) zu einem 
Meditationsraum geht auf die Zielgerade: Bis zum 
Osterfest wird die neue Einrichtung (Teppich, 
Sitzmöbel) geliefert, sodass Erzbischof em. Hans-
Josef Becker am Ostermontag nach dem Hochamt um 
10.00 Uhr den neugestalteten Raum wird segnen 

können. Da wird dann auch die Gelegenheit sein, den Meditationsraum zu 
besichtigen. Danke allen, die an diesen Arbeiten beteiligt waren! 

PILGERKLOSTER  

 

„Gemeinsam Feierabend“ 

Unter dem Titel „Gemeinsam Feierabend“ laden wir 
herzlich am Mittwoch, 09.04.2025, ab 17.30 Uhr in 
den Pilgersaal ein, um miteinander ins Gespräch zu 
kommen und Zeit zu schenken bei Musik, Snacks und 
kühlen Getränken.  

„Gemeinsam Feierabend“ findet immer am 2. 
Mittwoch im Monat statt. 

 

 

 



Bibelteilen 

Die Oberin der Ursulinenschwestern, Schwester Hildegard Löher OSU, lädt zum 
Bibelteilen ins Pilgerkloster ein: Mittwoch, 09.04.2025 um 18.30 Uhr im 
Hedwig-Dransfeld-Raum des Pilgerklosters. Bitte bringen Sie eine Bibel mit.  

Ausstellung: Wer sind wir? 
 

Die Kunstausstellung ist bis zum 13. Juni im Pilgerkloster zu sehen. Die 
Oldenburger Lehrerin Elisabeth Korbmacher stellt eine Auswahl aus ihren 
Arbeiten zu dem Thema: „Wer sind wir?“ aus. Schon seit Ihrer Kindheit malt 
Elisabeth Korbmacher, die an der Universität Oldenburg ein Lehramtsstudium 
mit den Fächern Kunst und ökonomische Bildung sowie Philosophie/Werte und 
Normen abgeschlossen hat. Im Verlauf einer psychischen Erkrankung half es der 
Künstlerin, ihrem inneren Erleben durch ihr künstlerisches Arbeiten Ausdruck zu 
verleihen. Die Ausstellung zeigt einen ausgewählten Querschnitt aus ihrem 
künstlerischen Schaffen. Die Öffnungszeiten sind Montag – Sonntag von 9.00 -
17.00 Uhr. 

Ministrantenarbeit 

Die Messdienerstunden der Kinder und Jugendlichen finden freitags von 16.00 
Uhr – 17.30 Uhr (nicht in den Osterferien!) im großen Konferenzraum des 
Pilgerklosters statt!  

Ostereier färben: Am Gründonnerstag, 17.04.2025, färben die Ministrantinnen 
und Ministranten einen Teil der Ostereier, die an den Ostertagen an die 
Gottesdienstbesuchenden verteilt werden. Treffpunkt ist um 11.00 Uhr im 
Pilgersaal. Interessierte sind herzlich willkommen.  

Der Messdiener-Stammtisch der erwachsenen Ministrantinnen und 
Ministranten findet am Sonntag, 06.04.2025, ab 18.45 Uhr in der Sakristei der 
Basilika statt. Inhaltlich und praktisch geht es „rund um den Weihrauch“.  

KLOSTERGARTEN 
 

Besichtigung des Trostweges 

Es besteht jeden Tag die Möglichkeit, den Trostweg von 9.00 Uhr bis zum 
Einbruch der Dunkelheit im Klostergarten zu besuchen. Der Zugang ist über den 
Parkplatz am Steinergraben zu dieser Zeit geöffnet. Es besteht auch für Gruppen 
die Möglichkeit, mit einer Führung den Trostweg kennenzulernen. Auch für den 



„Franziskusweg - den kleinen Pilgerweg durch Werl“ können Gruppen eine 
Führung im Pilgerbüro erfragen. 

PILGERBÜRO 
 

17. Bibel des Monats: Die Osiander-Bibel 

Neben dem Verlag Endter aus Nürnberg war der bekannteste Verlag in 
Deutschland in der 2. Hälfte des 16. Jahrhunderts der Verlag der Brüder Johann 
und Heinrich Sternen in Lüneburg.  Sie gaben prächtige Bibelausgaben heraus 
wie z.B. die Lüneburger Bibel und lösten die Monopolstellung aus Wittenberg 
ab. Die bekanntesten Bibelausgaben des Stern-Verlages, der seit 1614 Bibeln 
verlegte und seit 1623 auch herausgab, sind die Quartbibel von 1664, die 
„Scheitsbibel“ von 1672 und die Osianderbibel von 1650, ein Bibelwerk, das 
nicht nur reine Textausgabe war, sondern erklärende Anmerkungen enthielt. 
Bibelwerke entsprangen dem Bedürfnis, die Bibel, die seit der Reformation zum 
Gemeingut, zum Lese- und Hausbuch geworden war, zum besseren Verständnis 
mit Anmerkungen auszustatten. 

Vielfach war der Besitz einer solchen Bibel aber auch einfach ein Prestigeobjekt. 
Aufgrund der Größe und Schwere konnte man sie schlecht auf Reisen oder in 
die Messfeier mitnehmen. Sie lag gut sichtbar auf einer Anrichte, damit 
Besucher sie sehen und bestaunen konnten und sahen, dass der Gastgeber über 
ein reichliches Vermögen verfügte, denn so ein Bibelwerk war enorm teuer und 
nur für wenige erschwinglich. 

Die vorliegende Erstausgabe der Osianderbibel ist für ihre fast 400 Jahre recht 
gut erhalten. Der Buchblock ist fest, die Beschläge sind komplett, die Schließen 
allerdings fehlen. Abriebspuren auf dem Einband zeugen davon, dass die Bibel 
auch benutzt wurde. Die Bibel ist komplett und weist keine Bild- oder 
Textverluste auf. Auf den ersten Seiten gibt es einige kleine Wurmlöcher. 

Öffnungszeiten 

Das Pilgerbüro schließt am Gründonnerstag, dem 17. April 2025, bereits um 
17.30 Uhr! 

Messintentionen 

Es ist möglich, die Messintentionen in den dafür vorgesehenen Umschlag in den 
grünen Opferstock in der Wallfahrtsbasilika zu legen. Das ist grundsätzlich 
sicherlich eine gute Lösung. Leider kommen manche Termin-Wünsche jedoch so 
kurzfristig, dass eine Berücksichtigung nicht immer garantiert werden kann! 



Redaktionsschluss Informationsbrief 
 

Der Redaktionsschluss für den Informationsbrief Mai 2025 ist am Mittwoch, 9. 
April 2025. Alle Messintentionen, die im Informationsbrief Mai 2025 
veröffentlicht werden sollen, müssen bis zu diesem Zeitpunkt im Pilgerbüro 
vorliegen.  

Newsletter 
 

Der Informationsbrief kann bequem, als Newsletter abonniert 
werden unter www.wallfahrt-werl.de/newsletter oder mit Hilfe des 
folgenden QR-Codes.  

KONTAKT 

Marienwallfahrt Werl – 
www.wallfahrt-werl.de 

 
 

„Marienwallfahrt Werl“ oder „marienwallfahrtwerl“ 

Pilgerbüro Werl – Walburgisstraße 41 – 59457 Werl – Tel. 02922/9820 
pilgerbuero@wallfahrt-werl.de 

Öffnungszeiten: Mo-Fr. 09.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
Sekretärin: Frau Barbara Obertrifter 

Pilgerkloster Werl – Steinergraben 53 – 59457 Werl – Tel. 02922/98224 
pilgerkloster@wallfahrt-werl.de 

Rezeption: Frau Rita Kröllken 

Wallfahrtsleiter Pastor Bernd Haase – Tel. 02922/98234 
bernd.haase@wallfahrt-werl.de 

Wallfahrtsseelsorger Pastor Stephan Mockenhaupt – Tel. 02922/98223 
stephan.mockenhaupt@wallfahrt-werl.de 

Wallfahrtsseelsorger Monsignore Pastor Dr. Gerhard Best – Tel. 0171/3684394 
gerhard.best@wallfahrt-werl.de 

Wallfahrtsseelsorger Pater Vincent Grunwald OSB - Tel. 0174/7286391 
pater.vincent@wallfahrt-werl.de 

Wallfahrtsseelsorgerin Ursula Altehenger – Tel. 02922/98222 
ursula.altehenger@wallfahrt-werl.de 

Wallfahrtsseelsorger Markus Ende – Tel. 02922/98221 
markus.ende@wallfahrt-werl.de 

Konvent der Ursulinen – Tel. 02922/98240  
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Als Maria das gesagt hatte, wandte sie sich um 

und sah Jesus dastehen, wusste aber nicht, dass es Jesus war. 

Jesus sagte zu ihr: Frau, warum weinst du? Wen suchst du? 

Sie meinte, es sei der Gärtner, und sagte zu ihm:  

Herr, wenn du ihn weggebracht hast,  

sag mir, wohin du ihn gelegt hast! Dann will ich ihn holen. 

Jesus sagte zu ihr: Maria! 

Da wandte sie sich um und sagte auf Hebräisch zu ihm:  

Rabbúni!, das heißt: Meister. 

Joh 20,14-16 

 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben  

ein frohes und gesegnetes Osterfest! 

Ihr Pastoralteam  

der Marienwallfahrt Werl 
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